
Entnahme aus 
dem Notfalldepot

Wie das Arzneimittel zum Patienten kommt

Notfalldepot /  
Krankenhausapotheke

Öffentliche Apotheke

Telefonischer Kontakt  
mit dem Notfalldepot

Entnahme dokumentieren:  
Entnahmeschein vollständig  

ausfüllen

Nachbestellung  
des Präparats

Rechnung über das entnommene  
Präparat an die entnehmende Apotheke

NICHT VERFÜGBAR: 

Weitere Versorgungswege mit  
Notfalldepot klären (z. B. anderes Depot / 

ärztliche Rücksprache)

Reguläre Belieferung des Rezepts 
in der Apotheke mit dem Präparat 

aus dem Notfalldepot

Entnahme / Abholung durch  
einen Mitarbeiter der Apotheke (z. B. Bote) 

Die Einhaltung der Lagerbedingungen ist 
während des Transports sicherzustellen 

(z. B. mit einer Kühlbox)

Dokumentation nach TFG bzw. § 17 Abs. 
6a ApBetrO:

•	 Arzneimittelbezeichnung
•	 Charge, Menge
•	 Datum Erwerb und Abgabe / 

Entnahme
•	 Lieferant und verschreibender Arzt 

(Name + Anschrift)
•	 Name, Vorname, Geburtsdatum und 

Adresse des Patienten bzw. bei einer 
Arztpraxis Name und Anschrift des 
verschreibenden Arztes

Dokumentation nach § 18 ApBetrO:

•	 Arzneimittelbezeichnung
•	 pharmazeutischer Unternehmer 

(Name + Anschrift)
•	 Charge, Menge, Darreichungsform
•	 Lieferant (Name + Anschrift)
•	 Person für die das Arzneimittel  

bestimmt ist und verschreibender 
Arzt (Name + Anschrift)

•	 Datum Bestellung und Abgabe
•	 Namenszeichen der verantwortlichen 

Apothekerin/des Apothekers 
•	 ggf. besondere Sicherheitshinweise

HINWEIS: 

Kein Arztrezept an das Depot  
einsenden. Die Abrechnung 
erfolgt über die Apotheke.

 
Präparat 

im Notfalldepot  
verfügbar?

 

 

Importpräparat?

 
 

Importpräparat?

 
TFG / Blut-

produkt oder Hämophi-
liepräparat?

 
TFG / Blut-

produkt oder Hämophi-
liepräparat?

NEIN

JA

JA

NEIN     WEITER NEIN     WEITER

NEIN     WEITER

NEIN 

JA JA

JA


